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Und erſtuͤrmen mit raſchem Schritte
Der Feinde Feſtung , der Maͤnner Herz :
Da moͤcht' ich wohl der Feldwebel ſeyn ,
Nein , nein , das kann nicht ſeyn .

Sechste Scene .

Thusnelde .

Ach , wenn du waͤrſt mein eigen ,
Wie lieb ſollt ' ſt du mir ſeyn ,
Wie wollt ' ich tief im Herzen
Nur hegen dich allein ;
Und alle Wonn und alles Gluͤck

Mir ſchoͤpfen nur aus deinem Blick .

Ach wenn Du waͤrſt mein eigen ,
Wie lieb ſollſt du mir ſeyn !

Ach , wenn du waͤrſt mein eigen ,
Wie waͤr' die Welt ſo ſchoͤn,

Es bliebe nichts zu wuͤnſchen ,
Als dich ſtets anzu ſeh ' n ,
Und ganz verſunken in mein Gluͤck ,

Erhielt ' die Welt nicht einen Blick .

Ach wenn du waͤrſt mein eigen ,
Wie lieb ſollt ' ſt du mir ſeyn !

—

Neunte Scene .

Froͤhlich .
( Lied : La Folle von Auber . )
Froͤhlichkeit , Munterkeit ,
Heiterkeit , Luſtigkeit ,
Herrſcht in dem Theater - Chor .
Frohe Laune , Uebermuth ,

Aufgeweckt — niemals ruht

Beim Choriſten der Humor —
Und von unſ ' rem Kuͤnſtlerleben ,

Unſerm Singen , unſerm Streben ,



Will ich jetzt ein Beiſpiel geben ,

Zeigen wie der Choriſt ſpielt .
( Ferdinand Cortez . )

Einem Abgrunde nah ' hat Cortez uns gebracht ,
Ew' ger Krieg hat geſchwaͤcht unſ ' re Macht .
Selbſt der Sieg fuͤhrt zum Fall —

Trotz des muͤhſamen Strebens .

Ja ſinnlos treibt man uns

Fort zum Tod in die Schlacht .

Stets von Maſſen umringt ,
Iſt alles Hoffen vergebens .

Seht weit und breit das Land

Mit Heeren uͤberdeckt .

Erwarten wir , daß an den Mauern hier
Unſer Feldherr ſo ſtolz !

Opfert uns ſeinen Ruhm .

( Refrain . )

Froͤhlichkeit , Munterkeit ,

Heiterkeit , Luſtigkeit

Herrſcht in dem Theater - Chor .

Frohe Laune , Uebermuth ,

Aufgeweckt — niemals ruht

Beim Choriſten der Humor .
So geht ' s zu in Maͤnnerchoͤren ,
Wenn ſie wuͤthend ſich verſchwoͤren .
Wollen Sie ein Beiſpiel horen ,
Wie der Damen⸗Chor ſtets ſpielt .

( Ferdinand Cortez . )

Was Wohlluſt je mag Suͤßes haben ,
Belebet hier das Thal , die Flur !
Der Natur ſo ſchoͤne Gaben

Sind hier der Lohn der Liebe nur .

(Refrain. )
Froͤhlichkeit , Luſtigkeit ,

Heiterkeit , Munterkeit

Herrſcht in dem Theater - Chor .



Frohe Laune — Uebermuth ,
Aufgeweckt — niemals ruht
Bei ' m Choriſten der Humor .
So iſt unſer Kuͤnſtlerleben ,
Unſer Singen , unſer Streben ,

Scherz und Luſt , Humor daneben ,
Schüldert alſo ein Choriſt .

Eilfte Scene .

Finale . ( Unterbrochene Opferfeſt . )

Alle .

Nun wohlan ! ziehn Sie von dannen ,

Die wir alle lieb gewannen ,

Und in Frankfurt lohne Sie

Mit Erfolg ihr erſt Debuͤt .

v. Degen .

Friſch auf , Herr Froͤhlich, auf ' s Pferd , auf ' s Pferd .
v. Degen .

Friſch auf , in die Freiheit gezogen .

Hermaphroſine .
( Franzöſiſches Lied . )

Ah ! mon coeur palpite
De vous dire Adieu .

Froͤhlich .
Je muß fort très vite

On attend mon jeu ! —

Thusnelde . v. Walther .
Gauberflöte . )

Auf Wiederſeh ' n !

Froͤhlich —

Auf Wiederſeh ' n !

( Jeßonda . )

Ach , Sie werden mich wohl haſſen ,
Koͤnnt ' ich lindern ihren Schmerz .

Thusnelde .
Als mich alle kalt verlaſſen ,

Zeigten Sie ein fuͤhlend Herz .
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